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zum 100. Geburtstag Herzog
Ulrichs von Württemberg
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Inventarnummer: MK 6087

Beschreibung
Zu seinem 20. Geburtstag im Jahre 1507 ließ Herzog Ulrich die ersten württembergischen
Taler ausgeben. Die Darstellung auf der Vorderseite, die den Herrscher hoch zu Ross zeigt,
hat dieser Münze ihren Namen - "Reitertaler" - gegeben.
Achtzig Jahre später verwendete Herzog Ludwig von Württemberg den Vorderseitenstempel
von 1507, um wieder Reitertaler zu schlagen. Ludwig ließ diese Münzen prägen, um an den
100. Geburtstag Ulrichs, seines Großvaters und Vor-Vorgängers, zu erinnern. Während die
Vorderseite den Reitertalern von 1507 entspricht, findet sich auf der Rückseite (unter dem
württembergischen Wappen) - die Devise von Herzog Ludwig: N(ach) G(ottes) W(illen).
[Matthias Ohm]

Grunddaten

Material/Technik: Silber
Maße: D. 40 mm, G. 57,62 g

Ereignisse

Hergestellt wann 1587
wer
wo

Vorlagenerstellungwann 1507
wer
wo

https://bawue.museum-digital.de/object/1954


Beauftragt wann 1587
wer Ludwig von Württemberg (1554-1593)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Ulrich von Württemberg (der Vielgeprüfte) (1487-1550)
wo

Schlagworte
• Jubiläum
• Taler
• Wappen
• Zahlungsmittel
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